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Sonntag, 17. April 2011 15:00 Uhr 

TuS Naunheim I : SC Münchholzhausen/Dut. 

Kreisoberliga-West 

 

B-Liga 13:00 Uhr 
 

TuS Naunheim II : SG Rot Weiß Wetzlar II 



 

ADAM 

INSTALLATIONEN 

GMBH 

Heizung–Lüftung–Sanitär–Elektro 

Telefon 06441/1777 

. 
 
 

Kleintransporte 

André Bauch 
 

Wellersberg 5 

35789 Weilmünster 

06472/830700 

0172/8530204 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges 
Erscheinen von „brand@ktuell“ wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 

Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 
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Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
 

Wir informieren Sie gerne. 
brandaktuell@email.de 

Tel: 06441/35459 

Wer aufhört zu werben, um Geld zu  
sparen, kann auch seine Uhr anhalten,  

um Zeit zu sparen. 

Henry Ford sen. 

Die restlichen Spiele der Titelanwärter in der KOL– West 

TuS Naunheim 
Punkte: 64 
 
Münchholzhsn H 
AtA Spor A 
Frohnhausen A 
Haiger H 
Burgsolms A 
Büblingshausen H 
Mittenaar A 

SG Mittenaar 
Punkte: 49 
 
Eschenburg A 
Münchholzhsn H 
Ehringshausen H 
Aßlar A 
Waldsolms H 
Reiskirchen A 
Naunheim H 

TSV Steinbach 
Punkte: 53 
 
Ehringshausen H 
Braunfels II A 
Münchholzhsn H 
Spartak A 
Frohnhausen A 
Eschenburg H 
 

SG Waldsolms 
Punkte: 51 
 
Spartak A 
Burgsolms A 
Büblingshausen H 
Mittenaar A 
Driedorf H 
AtA Spor A 
 

 

 



Liebe Sportfreunde! 
 
Zum heutigen Spieltag begrüßen wir unsere Gäste vom SC Münchholzhausen/
D. und von Rot Weiß Wetzlar II ebenso herzlich wie unsere Anhänger und die 
Schiedsrichter der Begegnungen. 
 
Der TuS I zeigte sich zuletzt gut erholt und hat mit Siegen in Steinbach, gegen 
Eschenburg und in Aartal die überraschende Niederlage gegen die SG Ehrings-
hausen wett gemacht. Unsere Gäste haben sich trotz der Niederlage in Wald-
solms durch den Sieg gegen Spartak und dem Remis in Reiskirchen etwas Luft 
im Abstiegskampf verschafft und das rettende Ufer fast erreicht.  
 
In Naunheim weiß man um die Schwere der Aufgabe und wird den Gegner nicht 
unterschätzen, nach wie vor gilt, es ist auch nach den letzten Siegen noch nichts 
gewonnen und jedes Spiel ist eine neue Herausforderung für unsere Mann-
schaft.  

Der TuS II ist gegen die Gäste aus Wetzlar leicht in der Favoritenrolle und sollte 
den Aufwind aus dem Sieg in Hermannstein nutzen, um seinen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte zu festigen.  

Wir dürfen uns auf spannenden Fußball auf der Lahninsel freuen und wünschen 
den Spielen einen fairen Verlauf.  
 
 
 

 

 

Kreisoberliga-West  

Hartplatz stoppte Tabellenführer nicht 
SG Aartal : TuS Naunheim 1:2 (1:0) 
 
wk. Ein Schelm wer Böses dabei denkt. Bei sommerlichen Verhältnissen musste 
man sich schon überwinden, um auf dem staubigen Bischoffener Hartplatz die 
Freude am Fußball zu entdecken. Dies dauerte seine Zeit und tat dem Spiel in 
der ersten Hälfte nicht gut. In einer Begegnung ohne Feinheiten konnten die 
Gastgeber in der 38. Minute das 1:0 von Christian Kornrumpf bejubeln. Nach 
dem Seitenwechsel wurde der Tabellenführer aktiver und bestimmte das Spiel. 
Zunächst vergab Sedat Aktas nach schönem Zuspiel von George Zaharia, wenig 
später war der Vorlagengeber mit dem Ausgleichstreffer erfolgreich. Acht Minu-
ten später brachte Nikita Graf die Naunheimer dann verdient in Führung. Einen 
höheren Sieg verpasste Naunheims Mann für die wichtigen Tore, George Zaha-
ria, in der 88. Minute, als er an SG-Keeper Benedikt Wernicke scheiterte. Auf der 
anderen Seite versagten Emanuel Benner in der zweiten Minute der Nachspiel-
zeit freistehend bei einem Kopfball die Nerven. Naunheim kam mit den widrigen 
Platzverhältnissen besser zurecht und konnte mit einer soliden Leistung einen 
wichtigen Dreier einfahren.  

Kreisoberliga (Frauen) 

TSV Fleisbach : TuS Naunheim 4:2 (2:1) 

gk. Auf dem für Naunheim ungewohnten Kunstrasen hatten die Gäste die erste 

Torchance, doch der Schuss von Nadine Birk ging über das Tor. Für die Heim-

mannschaft machte es Anna-Lena Wisser besser und traf zum 1:0 in die Maschen 

(14. Minute). In der 40. Minute war auch Nadine Birk erfolgreich und erzielte nach 

einem Solo mit einem strammen Schuss den Ausgleich. Kurz vor dem Pausenpfiff 

konnte Torfrau Jennifer Stolz zwar einen festen Schuss abwehren, jedoch im 

Nachschuss erhöhte Sissy Brand für Fleisbach auf 2:1. 

Nach der Pause ging das Spiel munter weiter, die Torfrauen konnten sich auf bei-

den Seiten auszeichnen. Nadine Birk erzielte für die Gäste erneut den Ausgleichs-

treffer (63.), doch nur 10 Minuten später stellte Sissy Brand die Führung wieder 

her. In der 86. Minute netzte Sissy Brand mit ihrem 3. Treffer zum 4:2-Endstand 

ein. 

 

 

KOL 

KOL-West 

B-Liga 

KOL-West 



3.10.2010 
 

Wieder einen Rückstand aufgeholt 

In der zweiten Spielhälfte den Sieg verschenkt 

SC Münchholzhausen/Dutenhofen - TuS Naunheim 1:1 (1:1) 

Die Zuschauer sahen eine schwache Partie, in der die Hausherren wenig über-
zeugend  wirkten und Naunheim weit von der Form entfernt war, die die Mann-
schaft in die vordere Tabellenregion gebracht hat. Bis zur 25. Minute neutrali-
sierten sich beide Teams. Der bis dahin einzige ansehnliche Spielzug der 
Gastgeber führte nach einer schönen Kombination durch Timo Keiner zur Füh-
rung. Naunheim wachte nun auf und postwendend nutzte TuS-Goalgetter Har-
ry Marchel einen Abwehrpatzer seitens des SC zum 1:1-Ausgleich (28.). Pech 
hatten die Gäste, als in der 40. Minute ein Kopfball von Nico Drewes an den 
Pfosten ging. Aluminium stand auch kurz nach Wiederbeginn den Gastgebern 
zur Seite, als Max Rinn mit einer Direktabnahme scheiterte. In der Folge ver-
pufften die Offensivbemühungen der Gäste in der massierten Abwehr des SC 
und so musste Torhüter Dirk Waldschmidt nur noch einmal sein Können auf-
bieten, um einen Kopfball von Harry Marchel aus kürzester Distanz zu ent-
schärfen. 

Die Tabelle der KOL-West ist begradigt und der Vorsprung des TuS nach den 
Siegen gegen Eschenburg und Aartal auf 14 Punkte angewachsen. Rangzweiter 
ist wieder der SV Steinbach vor der Spielgemeinschaft aus Waldsolms. Diese 
hat durch das Remis im Samstagsspiel gegen Haiger Bodden verloren. Mitten-
aar und Frohnhausen rechnen sich ebenfalls noch Chancen aus. Ob es bei den 
Verfolgern noch reicht, um den führenden TuS einzuholen, erscheint fraglich, 
doch zumindest der Aufstiegsrelegationsplatz ist hart umkämpft.  
Am Tabellenende haben sich Braunfels II und die SG Ehringshausen noch nicht 
aufgegeben und können Driedorf, Spartak, Eschenburg und vielleicht sogar 
Münchholzhausen/D. noch in Bedrängnis bringen. Sechs Punkte Vorsprung auf 
den Abstiegsrelegationsplatz sollten für den VfB Aßlar, trotz der Niederlage ge-
gen Burgsolms, ein ausreichendes Polster sein, um ebenso wie Reiskirchen/N. 
nichts mehr mit dem Abstieg zu tun zu haben. Aartal, Haiger, Burgsolms und 
Büblingshausen sind im gesicherten Mittelfeld und haben weder Optionen nach 
oben noch nach unten. 
 
Nach dem Auswärtssieg in Hermannstein, hat der TuS II Rang sieben erreicht, 
kann die Tabellenspitze aber nur aus der Entfernung erkennen. Dort zieht der 
FSV Dillheim unangefochten seine Kreise und wird von den Verfolgern aus Nie-
dergirmes, Aartal II und Bechlingen nicht mehr einzuholen sein. Die besten 
Chancen auf Platz zwei hat derzeit der SC Niedergirmes. 

  


